
PENTEKOSTALISMUS

ANFRAGEN AN 

THEOLOGIE  UND KIRCHE

Fachtagung
23.-25.11.2010

IHRE  ANMELDUNG

Die Teilnehmerzahl  der Fachtagung ist  be-
grenzt. 

Detaillierte und aktuelle Informationen 

zum  Programm, zu  den  Referenten, zur 

Anmeldung und zur  Unterbringung  finden 
Sie auf unserer Webseite unter:

www.iwm.sankt-georgen.de/jahrestagung2010

Prof. Dr. Albert-Peter Rethmann
P. Tobias Keßler CS M.A.

Für  Rückfragen  stehen  wir  gerne zur Verfü-
gung.

KONTAKT

Institut für Weltkirche und Mission
Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen

Offenbacher Landstraße 224

60599 Frankfurt am Main

Tel: +49 69 6061-710
Fax: +49 69 6061-777

E-Mail: info@iwm.sankt-georgen.de
Sekretariat: Raquel Marx Auza

DIE  ANFAHRT

Die Fachtagung findet in  Sankt  Georgen 
statt.

MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN

- Mit der Straßenbahnlinie 16  Richtung  Of-

fenbach/Stadtgrenze bis Haltestelle Bal-

duinstraße (Eingangstor  befindet  sich 
100m entgegengesetzt zur Fahrtrichtung).

- Umsteigemöglichkeiten  von  der  S-Bahn 
auf die Straßenbahnlinie 16  an den  Statio-

nen  Hauptbahnhof,  Südbahnhof und 

Mühlberg

MIT DEM AUTO

- Über  die A  661  auf den  Kaiserlei-Kreisel 
in Offenbach

- Ausfahrt  B 43/Strahlenbergerstraße in 

Richtung Sachsenhausen/Oberrad
- Geradeaus auf B 43/Deutschherrnufer für 

etwa 1,2 km
- Links abbiegen  und dem  Hinweisschild 

nach Oberrad folgen

- Rechts in  die Offenbacher  Landstraße ab-
biegen

- Nach  etwa 700 m  liegt  auf der  linken  Seite 
Sankt Georgen.

- Da Sankt Georgen  nur  über  begrenzte 

Parkmöglichkeiten  verfügt,  empfehlen  wir 
die  Anreise mit öffentlichen  Verkehrsmit-

teln.



DAS  THEMA

Die weltweite,  schnelle Ausbreitung der 
Pfingstkirchen in  ihren  verschiedenen Aus-

prägungen  des Pentekostalismus, Neopen-
tekostalismus und der  Neocharismatischen 

Bewegung gibt  Anlass zu  zahlreichen  Fra-

gen  in Bezug auf die dort  praktizierte Art 
und Weise der  Verkündigung,  der  Gemein-

debildung und -leitung,  der Katechese und 
Gottesdienstgestaltung,  die Rolle des Heili-

gen  Geistes, die Bedeutung  der  Spirituali-

tät, den gezielten  Einsatz moderner  Medi-
en,  den  Stellenwert von  Emotionen  in  der 

Liturgie,  die Stellung  der  Frau  in  der Kir-
che,  das soziale Engagement, die Auswir-

kungen  auf Gesellschaft  und Politik und 

nicht zuletzt die Formen der Finanzierung.

Die rückläufigen  Zahlen der  etablierten 
Kirchen lassen  eine Auseinandersetzung 

mit  diesen  Fragen umso dringlicher  er-

scheinen. Daher  beschäftigt  sich  das Insti-
tut  für  Weltkirche und Mission  im  Rahmen 

seiner Jahrestagung mit dieser Thematik.

Es handelt  sich  um  eine Fachtagung,  deren 

Ziel eine sachlich-kritische und gleicher-
maßen  selbstkritische Beschäftigung  mit 

verschiedenen Aspekten  des Pentekosta-
lismus ist.

DAS  PROGRAMM

Die Einheiten „Pfingstkirche vor  Ort“  und 
„Theologische Orientierung“  setzen  sich 

jeweils aus zwei Blöcken zusammen: Analy-
se und Illustration.

DIENSTAG, 23. NOVEMBER

Einführungsvortrag

Pfingstkirche vor Ort I
Subsaharisches Afrika

MITTWOCH, 24. NOVEMBER

Pfingstkirche vor Ort II
Philippinen

Pfingstkirche vor Ort III
Brasilien

Theologische Orientierung I
Gemeindebildung und Liturgie

Theologische Orientierung II
Pneumatologie und Ekklesiologie

DONNERSTAG, 25. NOVEMBER

Theologische Orientierung III
Spiritualität und Gesellschaft

Abschlusspodium

DIE  REFERENTEN

Als Referenten  haben  unter  anderen  zuge-
sagt:

Prof. Dr. Margit Eckholt (Osnabrück)

Prof. em. Dr. Paul Gifford (Großbritannien)

Prof. DDr. Klaus Vellguth (Vallendar / Aachen)

Prof. Dr. Albert-Peter Rethmann (Frankfurt)

Dr. Brenda Carranza (Brasilien)

P. Jerry Rosario SJ (Indien)

P. Tomasz Dostatní OP (Polen)

Dr. Emeka V. Ndukaihe (Nigeria)

Dr. Christl Keßler (Freiburg)

Dr. Andrew G. Recepcion (Philippinen)

Alexander Gropper (Passau)

Dieudonné Katunda (D. R. Kongo)


